
Liebe Kameradin!
Lieber Kamerad!

“Jetzt geht es der Auto-
Mafia so richtig an den
Kragen: Diese Woche star-
tet nämlich das Projekt
"Video-Überwachung auf
den Autobahnen". Drei
hochmoderne Kameras fahn-
den im Verkehr nach ge-
stohlenen Pkws, schlagen
sofort Alarm. Erstes Pilot-
projekt-Land ist Nie der-
österreich, Dutzende elek-
tronische Augen sollen es
bald bundesweit werden."
Berichtet die "Krone" in
ihrer Ausgabe am
27.9.2010.

Mehr als zwei Drittel 
der Kraftfahrzeugdieb-
 stähle in Österreich wer-
den in Wien, Nieder-
österreich und im Burgen-
land begangen. 80 Prozent
der in Österreich gestohle-
nen Pkws und Lkws wer-
den nach Polen, Tsche-
chien, in die Slo wa kei,
nach Ungarn und Rumä-
 nien verschoben.
Das Innenministerium hat
mit einer Reihe von Maß-

 nah men auf die Kfz-Dieb-
stähle reagiert, unter an-
derem mit Schwer punkt-
aktionen der Polizei, dem
Einsatz von mobilen Kenn-
zeichenerkennungsgerä-
ten sowie mit der Soko Ost
und der daraus entwickel-
ten Soko Kraftfahr zeuge. 
"Mit diesen Maßnahmen
ist es uns gelungen, die
Zahl der Kraftfahrzeug-
dieb stäh le im ersten Halb-
jahr 2010 deutlich zu
reduzieren - in Wien um
37 Prozent, in Niederöster-
reich um 65 Prozent und
im Burgenland um 61 Pro-
zent", sagte Innenministe-
rin Dr. Maria Fekter am 27.
September 2010 bei einer
Presse konferenz in Wien,
bei der sie mit Nieder-
österreichs Landeshaupt-
mann Dr. Erwin Pröll eine
neue Lö sung zur Krimina-
litätsbe käm pfung vor-
stellte.

Die Idee und die 
Umsetzung
Die Idee, die ASFINAG-In-
frastruktur für die Kri mi-
nalitätsbekämpfung zu
nützen, stammt von unse-

ren Kameraden in der
KdEÖ-Niederösterreich.
Dem Vorsitzenden des
KdEÖ-Landesausschusses
NÖ, Reinhard Zimmer-
 mann, ist es gelungen,
durch geschicktes Vorbrin-
 gen, aber auch durch ge-
konnte Öffentlichkeits-
arbeit die Politik von den
Vorteilen dieser Maß-
nahme zu überzeugen.
Landes hauptmann Erwin
Pröll (ÖVP)  hat die neue
Idee der KFZ-Fahn dung
zur Chef sache erklärt und
mit der Ressortchefin des
Innenministeriums, Maria
Fekter (ÖVP), dieses Pro-
 jekt in die Tat umgesetzt.

Eine bemerkenswerte Leis -
tung zur Unterstützung
der täglichen Polizeiarbeit
und ein bedeutender Bei-
trag zu einem sicheren
Österreich.

Euer
Wolfgang Kastner

KdEÖ-Bundesvorsitzender
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Von der Idee zum Erfolg!

Eine KdEÖ-
Idee wurde

durchgesetzt.

Wolfgang Kastner

Das Projekt

Um die Zahl der Kraft fahr-
 zeugdiebstähle weiter zu
senken, werden an be-
stim mten Überbauten der
ASFINAG nun vom Innen-
mini sterium Kennzei chen-
er ken  nungssysteme mon-
tiert - je eine Kamera pro
Fahr spur. Die Kennzeichen
der vorbeifahrenden Kraft-
fahr zeuge werden auto-
matisch erfasst und ver-
schlüsselt  mit  dem
Fahndungsdaten bestand
des EKIS abgeglichen. Bei
einem "Treffer" werden

die Fahndungs daten und
das zugehörige Bild an die
Landesleitzen trale St. Pöl-
ten übermittelt. Dort wird
der Treffer von einem Poli-
zisten auf Rich tigkeit über-
prüft. Ist das Fahrzeug als

gestohlen gespeichert,
wird die Fahn dung veran-
lasst. Wenn nicht, wird der
Datensatz sofort gelöscht;
der Daten schutz bleibt ge-
wahrt.

An bestim mten Überbauten
der ASFINAG werden 

Kennzeichenerken nungs-
 systeme montiert - je eine

Kamera pro Fahrspur.


